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Whisky ist für viele Feinschmecker das beste Getränk der Welt – Stoff für Legen-
den, Heilung, Freundschaft und Gesellschaft. Im Gälischen ist er im wahrsten 
Sinne des Wortes ,,das Wasser des Lebens“. Keine andere Spirituose bietet diese 
Finesse, diese Eleganz, diese Komplexität und diesen Wert. Das Angebot an 
exzellenten Whiskys ist so vielfältig, dass sich für wirklich jeden Geschmack das 
Passende finden lässt.

Die Ursprünge des Whiskys finden sich in Schottland und Irland. Ob es sich um 
einen schottischen, also einen echten Scotch Whisky handelt, kann man bereits 
an der Schreibweise von ,,Whisky“ erkennen. Denn in Irland schreibt sich ,,Whis-
ky“ mit ,,e“, also ,,Whiskey“. Das gilt auch für Amerika, dessen Rye und Bourbon 
Whiskeys zuerst von Siedlern aus Schottland und Irland gebrannt wurden, und 
auch für den Rest der Welt.

„Einen Whisky bitte…“
„Scotch, Single-Malt, Grain, Blended, Bourbon, pur, on the rocks …?“ 
Tja, hier könnten Sie bereits kurz überfordert sein. 

An dieser Stelle bieten wir Ihnen eine knapp gehaltene Übersicht der gängigen 
Whisky-Sorten und ihrer Besonderheiten:

MALT WHISKY / SINGLE MALT: 
Malts werden aus gemälzter Gerste (malt = Malz) hergestellt. Handelt es sich 
um einen „Scotch“, muss dieser mindestens 3 Jahre in Eichenholzfässern (meist 
ehemalige Bourbonfässer) gelagert werden. Die Aromen der Malts sind überaus 
vielschichtig: süß, fruchtig, floral (blumig), rauchig/torfig, woody (holzig), würzig 
wie Zimt, Nelken und Kokosnuss oder winey (weinig) ... um nur einige zu nennen.

Als Single Malt bezeichnet man Malt-Whiskys, welche aus einer einzigen Bren-
nerei stammen (daher single = einzeln). Der Zusatz „Single Malt“ wird meist als 
besonderes Prädikat für hochwertige Whiskys verstanden.
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GRAIN WHISKY / SINGLE GRAIN: 
Bei Grain Whiskys kommen andere Getreidesorten zum Einsatz, beispielsweise 
Mais, Weizen, Roggen oder ungemälzte Gerste. Diese Whiskys sind i. d. R. wei-
cher im Geschmack als Malts und verfügen über weniger Aromen. Grains werden 
hauptsächlich für Blends verwendet. 
Mit der Bezeichnung Single Grain sind Whiskys gemeint, die (wie Single Malts) 
aus einer einzigen Destillerie stammen. Abfüllungen reiner Grain Whiskys als 
Single Grain Whisky sind zwar erhältlich, bilden jedoch ein Nischenprodukt.

SINGLE-, SINGLE CASK- ODER SINGLE BARREL MALT WHISKY: 
Diese Whiskys stammen aus einem einzelnen Fass. Es handelt sich hier um eine 
äußerst individuelle Form, da der enthaltene Whisky eben nur durch dieses eine 
Fass geprägt wird und somit in exakt dieser Form nie wieder produziert werden 
kann. Aufgrund dieser Besonderheit und der geringen Menge, die aus einem 
einzelnen Fass gewonnen werden kann, sind diese Whiskys sehr besonders und 
meist teurer (im Vergleich zu großen Auflagen).

BLEND / BLENDED WHISKY: 
Eine Mischung aus Grain und Malt Whisky nebst verschiedenen Reifegraden, 
Fässern und Produkten unterschiedlicher Destillerien. Dieser Whisky ist eher mild 
mit dezentem Geschmack. 
Als Grundlage wird in der Regel Grain-Whisky verwendet und zu anderen Whiskys 
hinzugemischt. Nach dem Mischen (Verschneiden, Blending) wird der Blend noch 
einige Zeit in einem Fass gelagert, damit die einzelnen Whiskys sich geschmack-
lich verbinden können. In Schottland unterscheidet man:

Blended Malts (auch Pure Malts): Verschnitt aus verschiedenen Single-Malt-Whis-
kys. Ein bekannter Blended Malt ist z. B. Johnnie Walker Green Label.

Blended Grains:  ausschließlich Grain-Whiskys aus verschiedenen Brennereien.

Blended Scotchs: Whiskys, bei denen Grain-Whisky mit einem oder mehreren 
Single-Malt-Whiskys verschnitten wird. Beispiel: Johnnie Walker Red Label.
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PURE POT STILL WHISKEY:
Whiskey, welcher aus gemälzter und ungemälzter Gerste in klassischen Pot Still 
Brennblasen meist dreifach destilliert wird. Diese Whiskys werden hauptsächlich 
in Irland produziert. Pure Pot Stills gelten als Raritäten in der Masse der Blended 
Scotch, Single Malt und Bourbon Whisk(e)ys.

Whiskey aus den USA:

RYE WHISKEY:
Hauptgetreidezutat ist hier Roggen (mindestens 51%). Die Reifung erfolgt in der 
Regel für mindestens 6 Monate in ausgekohlten Fässern aus amerikanischer 
Weißeiche. Der Geschmack ist relativ scharf, trocken und würzig.

BOURBON WHISKEY:
Ein Mais-Whiskey, mit mindestens 51% Maisanteil. Reift mindestens 2 Jahre in 
neuen, ausgekohlten Fässern aus amerikanischer Weißeiche. Geschmacklich 
meist süß und weich. Ebenso muss ein echter Bourbon nicht aus Kentucky kom-
men, sondern kann überall in den USA hergestellt werden.

TENNESSEE WHISKEY:
Haben Sie beim Tennessee Whiskey auch gleich an Jack Daniel’s gedacht? Richtig, 
denn die Destillerie aus Lynchburg hat einiges dafür getan, dass der Begriff sich 
schnell verbreiten konnte. In den meisten Fällen ist Tennessee Whiskey eigentlich 
ein Bourbon, wird aber nicht als solcher ausgegeben. Um sich Tennessee Whiskey 
nennen zu dürfen, muss der Whiskey auch in Tennessee hergestellt worden sein. 
Dies ist eine der Voraussetzungen. Eine weitere besagt, dass er zusätzlich nach 
dem Lincoln County Prozess destilliert werden muss. Hierbei wird der Whiskey 
durch eine dicke Schicht aus Holzkohle und Ahornholz gefiltert. Das Destillat wird 
anschließend in die bekannten Holzfässer gefüllt. Wer also einen Tennessee Whis-
key trinkt, genießt eigentlich nur eine besondere Bourbon Variante.

STRAIGHT WHISKEY:
Amerikanischer Whiskey, der aus einer einzelnen Brennerei stammt und mindes-
tens 2 Jahre im Holzfass gelagert wurde.
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Glenlivet Founder‘s Reserve 

Single Malt Whisky, Schottland/Speyside

Alc.: 40%	 4cl	 € 8,50

Die Founder‘s Reserve erinnert an den 
Gründer der Destillerie George Smith, der 
die Brennerei 1824 eröffnete - daher auch 
das georgianische Blau auf der Flasche 
und der Geschenkpackung.
Aroma: Zitrusfrucht, Süßorange
Geschmack: cremige Milde und pikante  
Früchte

Lagavulin 16 Jahre

Single Malt Whisky, Schottland/
Isle of Islay

Alc.: 43%	 4cl	 € 12,50

Es gibt nur wenige Malts, die eine solche 
Komplexität und Rauchigkeit aufweisen 
wie der 16-jährige Lagavulin. Er beginnt 
süß und entfaltet dann mit Wucht seine 
Schärfe und Torfigkeit.
Aroma: intensiver Torfrauch, Jod- und See-
tangnoten
Geschmack: voll, reich, massiver Torf und 
Rauch, etwas Eiche, relativ süß
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Laphroaig 10 Jahre

Single Malt Whisky, Schottland/Isle of Islay

Alc.: 40%	 4cl	 € 10,90

Die Destillerie Laphroaig auf der Insel Islay
produziert seit 1815 Whisky. Unter anderem den 
Lieblingswhisky von König Charles, was man auch 
stolz auf den Etiketten vom 10-jährigen Laphroaig 
zur Schau trägt. Laphroaig ist ein typischer Vertreter 
von Islay - für den der Grundsatz gilt: „Entweder man 
liebt ihn oder man hasst ihn!“.
Aroma: kräftig mit viel Rauch und Torf, dazu würzige 
Aromen und Lakritz, leicht salzig
Geschmack: deutlich Seetang und viel Eiche, inten-
sive Phenole und Jod, Noten von schwarzem Pfeffer 
und Kardamom

Oban 14 Jahre

Single Malt Whisky, Schottland/Highlands

Alc.: 43%	 4cl	 € 11,50

Oban ist eine der letzten Destillerien, die noch 
in einem Stadtzentrum liegen. Inmitten der kleinen 
Hafenstadt Oban - in den westlichen Highlands - mit 
den niedrigen viktorianischen Gebäuden, liegt die 
kleine Brennerei mit dem Ziegelrauchfang.
Aroma: kräftig und rauchig in der Nase mit leicht 
medizinischen Aromen, dazu Seetang, süße Töne 
von Holzrauch und frisch geschnittenem Gras
Geschmack: voller Körper mit Zitrusfrucht und einer 
weichen Süße - dazu Rauch und Seegras, würzige 
Eiche, malzige Noten und Spuren von Salz
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Johnnie Walker Red Label

Blended Scotch Whisky, Schottland/Kilmarnock

Alc.: 40%	 4cl	 € 7,20

Johnnie Walker Red Label ist der meistgetrun-
kene Blended Scotch Whisky der Welt. Über 
40 verschiedene Malt- und Grain Whiskys sind in 
ihm vereint, darunter so große Namen wie Caol 
Ila und Cardhu.
Aroma: frische, ausgeprägte charakteristische 
Aromen, subtile Vanilletöne, kräftiger, rauchiger 
Malzton
Geschmack:  weich mit zarter Süße und viel 
rauchigem Malz, harmonische Vanille- und 
Gewürztöne

Johnnie Walker Black Label 12 Jahre

Blended Scotch Whisky, Schottland/Kilmarnock

Alc.: 40%	 4cl	 € 9,20

Dieser vollmundige Whisky entsteht aus Single
Malt und Grain Whiskys von mehr als 29 Brenne-
reien. Alle davon sind mindestens 12 Jahre im 
Fass gereift, um den typisch markanten Ge-
schmack zu kreieren. 
Aroma: angenehm trockene Rauchigkeit, Rosi-
nen-, Apfelsinen- und Zitrustöne
Geschmack: rauchige, malzige und torfige Noten, 
verhaltene Vanille- und Rosinentöne
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Johnnie Walker Green Label 15 Jahre

Blended Malt Whisky, Schottland/Kilmarnock

Alc.: 43%	 4cl	 € 13,50

Dieser Whisky wurde eigentlich 2012 vom Markt 
genommen. Wegen weltweiter Kundennachfragen 
entschloss man sich 2016, ihn erneut auf den 
Markt zu bringen. Green Label ist einer der weni-
gen Blends von Johnnie Walker, die ausschließlich 
aus Single Malts kreiert werden, unter anderem 
aus Fässern der Destillerien von Talisker, Link-
wood, Cragganmore und Caol Ila.
Aroma: voll und reichhaltig im Aroma - Mokka 
und Espresso, dazu warmer Holzrauch, Eiche und 
etwas Edelbitterschokolade
Geschmack: deutlich geröstete Gerste und Kaffee-
bohnen dazu Feigen, Datteln und nussige Noten

Johnnie Walker Ultimate 18 Jahre

Blended Scotch Whisky, Schottland/Kilmarnock

Alc.: 40%	 4cl	 € 15,80

Nach 18 Jahren im Fass besonders voll und wür-
zig. Früher wurde der Whisky unter dem Namen 
‚Platinum‘ verkauft. Nach einem Produktrelaunch 
wird er nur noch unter der Altersangabe ‚18 Jahre‘ 
geführt. Der bewährte Inhalt blieb unverändert.
Aroma: süß und fruchtig mit Toffee, Vanille und 
einem Hauch Rauch
Geschmack: wärmend und süß, dunkle Früchte, 
malziges Getreide und cremige Vanille mit Man-
deln und Mandarinen
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Johnnie Walker Swing

Blended Scotch Whisky, Schottland/Kilmarnock

Alc.: 40%	 4cl	 € 12,50

Beim Johnnie Walker Swing geht es buchstäblich um die
Schaukelbewegung der Flasche, wenn diese angestoßen 
wird. Das Design existiert vermutlich seit 1932, und wurde 
damals von Sir Alexander Walker speziell für Schiffsrei-
sende eingeführt. Auch bei schwerem Seegang fällt diese 
Flasche Whisky nicht um, sondern gerät ins Schwingen.
Aroma: komplex und anspruchsvoll mit fast parfümierter 
Süße, Vanille- und Sherry-Fass-Holznoten
Geschmack: glatt und süß, leichte Frische mit etwas Rauch 
und zurückhaltenden Aromen

Jameson Irish Whiskey

Blended Whiskey, Irland/Dublin

Alc.: 40%	 4cl	 € 7,50

Der Jameson ohne Altersangabe ist erstaunlich würzig
für einen irischen Whiskey und der weltweit am meisten 
verkaufte. So schmeckt Irland! John Jameson gründete 
seine Whiskey Destillerie 1780 in Dublin mit dem Ziel, den 
hochwertigsten Whiskey herzustellen. Auch heute noch 
wird Jameson in einer einzigen Destillerie hergestellt, 
indem vollmundiger Pot Still Whiskey aus gemälzter und 
ungemälzter Gerste sowie feinster Grain Whiskey dreifach 
destilliert wird. So entsteht seine Milde.
Aroma: leicht, nach Holzfeuer mit Sherrynote
Geschmack: sehr mild und süß, nach frischen Früchten mit 
leicht holziger und kräftiger Note
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Jameson Black Barrel 

Blended Whiskey, Irland/Dublin

Alc.: 40%	 4cl	 € 8,50

Jameson Black Barrel ist ein dreifach destillierter
Blend aus Small Batch Grain-Whiskey und iri-
schem Single Pot Whiskey. Dank seiner Reifung 
in zweifach ausgebrannten Fässern entwickelt 
dieser Whiskey einen angenehm süßen und würzi-
gen Charakter.
Aroma: cremig mit Butterscotch und Toffee
Geschmack: nussig und würzig mit Vanille

Redbreast Irish Whiskey 12 Jahre

Single Pot Still Whiskey, Irland/Midleton

Alc.: 40%	 4cl	 € 12,00

Der Redbreast Pot Still Whiskey wird in der 
Brennerei Midleton an der Südküste Irlands 
hergestellt. Für die 12-jährige Abfüllung wurde 
der irische Whiskey in einer Kombination aus 
Bourbon- 
fässern und Oloroso Sherryfässern gereift.
Aroma: würzig und fruchtig mit komplexen Noten 
von angekohlter Eiche
Geschmack: vollmundig und komplex, ausbalan-
ciert mit würzig-cremigen sowie fruchtigen Noten
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Glendalough Irish Whiskey

Single Grain Irish Whiskey, Irland/Glendalough

Alc.: 42%	 4cl	 € 7,80

Die Geschichte von Glendalough geht zurück bis ins Jahr 518.
Zu dieser Zeit zog sich der Heilige St. Kevin in die irische Wild-
nis zurück, wo er sieben lange Jahre lebte. Der Legende nach 
stand er für 13 Tage und 13 Nächte im Wasser mit Amsel-Eiern 
in seinen Händen bis die Küken schlüpften. Weitere 13 Tage 
harrte er dort aus, bis sie flügge wurden. Der Heilige Kevin ist 
in der Pose auf den Flaschen von Glendalough abgebildet. 
Diese Abfüllung durfte in Bourbon- und Sherryfässern reifen.
Aroma: süß mit Noten von gerösteter Vanille, dunkle getrock-
nete Früchte und eine leichte Nussigkeit
Geschmack: cremig und süß, reife Früchte, Toffee und Honig

Tullamore Dew

Blended Irish Whiskey, Irland/Midleton

Alc.: 40%	 4cl	 € 7,50

Die Tullamore Brennerei wurde im Jahr 1829 im gleichnamigen
Ort in der Grafschaft Offaly im Zentrum Irlands gegründet. Der 
Name des Whiskeys setzt sich aus dem Ortsnamen sowie den 
Initialen des ehemaligen Distillery Managers Daniel E. Williams 
zusammen. Zwischenzeitlich musste die Brennerei für 60 Jahre 
schließen. Bis sie 2014 erneut öffnete, wurde der Tullamore Whis-
key in der Midleton Brennerei in der Grafschaft Cork destilliert.
Aroma: deutliche Frucht und warmes Gebäck mit Toffee und 
Karamell
Geschmack: voll im Körper mit Noten von Sherry und Gewür-
zen, warmer Toast mit Butter und Honig
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Chivas Regal 12 Years

Blended Whisky, Schottland/Aberdeen

Alc.: 40%	 4cl	 € 7,80

Einer der bekanntesten Scotch Blends und 
weltweit in zahlreichen Bars zuhause. Mit seinen 
milden und fruchtigen Aromen bietet er einen 
typischen Einstieg in die Welt des Whiskys.
Aroma: Aromen von wilden Kräutern, Obst und 
Honig
Geschmack: Samt mit Honigsüße und einer 
würzigen Haselnussnote, dazu Sahnekaramell und 
frische Äpfel

Jack Daniel‘s Old No. 7 Tennessee Sour Mash 
Whiskey 

Tennessee Whiskey, USA/Tennessee

Alc.: 40%	 4cl	 € 7,20

Jack Daniel‘s Klassiker wird seit 1866 unverändert
hergestellt. Destilliert aus 80% Mais, 12% Roggen 
und 8% gemälzter Gerste wird der Rohbrand gefil-
tert, indem er eine ca. 3 m dicke Kohleschicht aus 
Ahornholz durchläuft. Dadurch erhält der Whiskey 
einen weichen, leicht rauchigen Geschmack. Ein 
waschechter Tennessee Whiskey, gelagert in Fäs-
sern aus amerikanischer Weißeiche.
Aroma: leicht rauchig mit Eiche
Geschmack: süß und fruchtig mit Karamell, Eiche 
und Vanille
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Jack Daniel‘s Single Barrel

Tennessee Whiskey, USA/Tennessee

Alc.: 45%	 4cl	 € 10,80

Ein Single Barrel Whiskey stammt aus jeweils nur einem
Fass. Während für reguläre Bourbon Whiskeys häufig 
mehrere hundert Fässer miteinander vermählt werden, 
wird für eine Single Barrel Abfüllung nur ein einzelnes 
Cask ausgewählt. Kenner amerikanischer Whiskeys 
schätzen die Single Barrel Bourbons renommierter Bren-
nereien, da diese Abfüllungen häufig mehr individuellen 
Charakter mitbringen.
Aroma: viel Eiche und ein intensives, süßliches Aroma
Geschmack: kräftig und vollmundig, mit dezenter Ge-
würznote

Jack Daniel‘s Gentleman

Tennessee Whiskey, USA/Tennessee

Alc.: 40%	 4cl	 € 9,00

Doppelt hält besser: Das dachte sich auch Jack Daniel‘s
und lässt seinen Gentleman Jack deshalb gleich 
zweimal durch eine drei Meter hohe Schicht aus Holz-
kohle fließen. Das Ziel ist, dadurch einen noch milderen 
Geschmack des Tennessee Whiskeys zu erhalten.
Aroma: sehr mild mit süßen Aromen von Vanille, Honig 
und Karamell, kandierten Früchten
Geschmack: Anfangs süß nach kräftigem Karamell, 
Honig und Vanille
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Jack Daniel‘s Rye

Tennessee Rye Whiskey, USA/Tennessee

Alc.: 45%	 4cl	 € 8,50

Wer das Retro-Etikett des Jack Daniel‘s Tennessee
Rye sieht, würde wohl nicht vermuten, dass es 
diesen Whiskey erst seit 2017 gibt. Und doch ist 
die bekannte Brennerei aus Lynchburg erst relativ 
spät auf den Bar-Trend rund um Roggen-Whiskey 
aufgesprungen.
Aroma: deftiges Roggenaroma mit einem Hauch 
Honig
Geschmack: ein Zusammenspiel aus süßem Kara-
mell und trockenen Gewürz-Noten

Legent Bourbon

Kentucky Straight Bourbon Whiskey, USA/Kentucky

Alc.: 47%	 4cl	 € 11,50

Der Legent vereint zwei große Whisky-Kulturen, 
aber auch zwei Legenden: Jim Beams Master Di-
stiller Fred Noe und Suntorys Chief Blender Shinji 
Fukuyo haben zusammen einen Bourbon Whiskey 
erschaffen, der die Grenzen des Genres erweitern 
soll. Wein- und Sherryfässer ergänzen die sonst 
üblichen neuen Barrels und sollen für spannende 
Aromen sorgen.
Aroma: voll und intensiv mit Eiche, Karamell und 
Vanille, fruchtige Sherrynoten 
Geschmack: wärmend mit Rosinen und getrock-
neten Datteln, süß und fruchtig mit einem Hauch 
dunkler Schokolade und Gewürzen
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Four Roses Single Barrel

Kentucky Straight Bourbon Whiskey, USA/Kentucky

Alc.: 50%	 4cl	 € 10,50

Four Roses wurde nicht weit entfernt vom heuti-
gen Ort im Jahre 1888 gegründet. Die Brennerei 
liegt am Salt River. Allerdings ist der Salt River 
hier nicht salzig. Den Namen erhielt der Salt River 
von den Salzschichten, die er 100 Meilen am Fluß 
entlang durchläuft.
Aroma: Früchte, Gewürze und florale Aromen, ein 
Hauch Kokos, Ahornsirup und Eiche
Geschmack: wunderbar ausbalanciert, etwas Süße

Rebell - Der Whisky

Single Grain Whisky, Deutschland/Wartmannsroth

Alc.: 44%	 4cl	 € 7,50

Rebell ist ein Rhöner Single Grain Whisky. Das
eigentlich sanfte Gemüt des feinen Weizen-Malz-
Destillats erhält seine besondere Eigenart durch 
die 5-jährige Lagerung und das Finish im 100-Li-
ter-Kastanienfass.
Aroma: Röstaromen, süße Nussigkeit
Geschmack: Karamell, Nougat- und Nusstöne
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Hibiki Japanese

Blended Whisky, Japan/Kyoto

Alc.: 43%	 4cl	 € 16,20

Suntory Hibiki Harmony hat ein besonderes Flaschendesign: Die 24 
Vertiefungen stehen jeweils für eine Stunde des Tages sowie für jeden 
Monat des japanischen Mondkalenders. Für das Flaschenetikett wird 
handgeschöpftes Echizen-Papier verwendet, das vierfach bedruckt wur-
de. Japanese Harmony wurde aus besten Malt und Grain Whiskys der 
Suntory Brennereien kreiert.
Aroma: florale Noten mit Litschi, einem Hauch Rosmarin und Sandel-
holz
Geschmack: süß und fruchtig mit kandierter Orangenschale, weißer 
Schokolade und Honig

The Koshi-No Shinobu 

Blended Malt Whisky, Japan/Niigata

Alc.: 43%	 4cl	 € 13,50

Mit diesem Whisky kommt von der Marke Shinobu mit Sitz in der Stadt 
Niigata auf der japanischen Insel Honshu ein preisgekrönter Whisky ins 
Haus, der durch seine hohe Qualität und seinen delikaten Geschmack 
punktet. Der NAS*-Whisky ist ein Blend aus 50 % Grain und 50 % Malt 
Whiskys verschiedener Brennereien, die in Ex-Sherry- und Ex-Bourbon-
Fässern gereift wurden. Er wurde nach der Vermählung in feinen Mizu-
nara Eichenfässern in Japan gefinisht und begeistert durch seine kom-
plexen und einzigartigen Aromen und seinen harmonischen Charakter. 
Aroma: sanfte Noten von gerösteten Nüssen und Birnen
Geschmack: Aromenmix von schwarzem Pfeffer, Nelken, Bratäpfeln 
und Zitrusfrüchten
* NAS steht für „No Age Statement“, also „ohne Altersangabe“

Whisky



Slàinte mhath!  – so sagt man „Prost!“ auf Schottisch.
Slàinte mhath ist ein schottischer Trinkspruch, der so viel  

wie „auf die Gesundheit“ heißt. Denn Slàinte heißt auf Gälisch  
„Gesundheit“ und „mhath“ wird mit „gut“ übersetzt.





Vorab eine kleine Gin-Kunde, da wir finden, dass die spannenden Geschichten  
über den Gin und seine Hersteller noch viel interessanter zu lesen sind, wenn 
man das kleine Einmaleins des Gins kennt. 

ZUR GESCHICHTE DES GINS  
Als britische Soldaten im 17. Jahrhundert, während des 30-jährigen Krieges, in 
Holland kämpften, entdeckten sie den Genever, ein Destillat aus Wacholderbee-
ren. Mit dem sogenannten „Dutch Courage“ tranken sie sich Mut an. Sie brachten 
das Getränk mit in ihre Heimat, wo man eine Leidenschaft für den niederländi-
schen Nationalbrand entwickelte - den die Engländer kurz „Gin“ nannten - und 
begann diesen fortan selbst herzustellen. 

Einen starken Aufschwung in der Produktion erfuhr der Wacholderbrand beson-
ders in der Zeit als der englische König William of Orange französische Importe  
(wie z. B. Cognac oder Wein) mit hohen Einfuhrzöllen belegte. Da man sich nun 
Importiertes nicht mehr leisten konnte, war man auf Eigenproduktionen ange-
wiesen, woraufhin die Phase des sogenannten „Gin-Craze“ folgte, in der exzessiv 
minderwertiger, selbstgebrannter Gin konsumiert wurde. 

Nach und nach entstanden große Brennereien, die immer hochwertigere  
Destillate erzeugten. Seit dem 19. Jahrhundert wurde Gin immer populärer und 
ist mittlerweile zu einem der beliebtesten Getränke weltweit avanciert. 

BOTANICALS  
Als Botanicals werden die geschmacksgebenden Zutaten bezeichnet, die einem 
Gin seinen individuellen Charakter geben. 
Dazu gehören Wacholder, Zitronenzeste, Rosmarin, Cranberries, Anis, Ingwer, 
Koriandersamen, Muskat, Kardamom, Zimt, Nelke, Orangenzeste, Pfeffer, Kirsch-
blüten und Rosenblätter.
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Sie werden in unserer Gin-Karte hauptsächlich auf vier Gin-Typen treffen: London 
Dry Gin, Distilled Gin, Dry Gin, und New Western Dry Gin. Bei allen vieren handelt 
es sich um ein Rohdestillat aus Ethylalkohol und verschiedenen Gewürzen, die 
bereits während des Destillationsprozesses zugegeben werden. Die aromati-
schen Bestandteile können je nach Hersteller variieren, Wacholderbeere muss 
jedoch immer verwendet werden. Laut EU-Verordnung muss der Gin heute einen 
Alkoholgehalt von mindestens 37,5% vorweisen. 

WELCHE UNTERSCHIEDE GIBT ES ZWISCHEN DEN EINZELNEN GIN-SORTEN? 

LONDON DRY GIN:  
Der Name London Dry Gin bezieht sich auf die Herstellungsmethode und ist nicht, 
wie man meinen könnte, geografisch bedingt. Demzufolge wird dieser Gin auf der 
ganzen Welt nach dem gleichen Verfahren hergestellt: Eine bestimmte Anzahl 
von natürlichen Zutaten wird gleichzeitig destilliert, wobei lediglich Ethylalkohol 
landwirtschaftlichen Ursprungs und danach Wasser zur Verdünnung verwendet 
werden. Auf die Zugabe von Farb- oder Geschmacksstoffen wird verzichtet. 

DISTILLED GIN:  
Auch hier müssen, wie beim London Dry Gin, natürliche Zutaten in der Herstel-
lung verwendet werden. Dabei dürfen jedoch sowohl Gewürze als auch weiterer 
Ethylalkohol nach dem Brennen zugegeben werden.

DRY GIN:  
Der Destillationsprozess des Dry Gin ähnelt dem des Distilled Gin. Der Zusatz von 
Zucker ist hier in der Herstellung verboten, somit bleibt der Gin „dry“ also ungesüßt.

NEW WESTERN DRY GIN:  
Der New Western Dry Gin wird in einem Destillationsverfahren hergestellt. Aber 
anders als beim London Dry Gin gibt es keine festen Vorgaben, wann und wie die 
Botanicals zur Aromatisierung beigefügt werden und wie viele Destillationsvor-
gänge es gibt. 

Gin



The Duke 

Munich Dry Gin, Deutschland/München 

Alc.: 45% 	 4cl	 € 9,50

Dieser Gin wird aus rein biologischen 
Rohstoffen hergestellt. Die vollmundigen 
Aromen unbehandelter Wacholderbee-
ren geben den Ton an. Hinzu kommen 
Koriander, Zitronenschalen, Angelika-
wurzel, Ingwer, Lavendelblüten, Kube-
benpfeffer und weitere „Drogen“, sodass 
insgesamt 13 ausgesuchte Kräuter und 
Gewürze diesen Gin ausmachen. 
Als typisch bayerisches Herkunfts-
merkmal betonen dabei vor allem zwei 
bestimmte Botanicals seinen Ursprungs-
ort: Hopfenblüten und Malz.

Gin SUL 

Dry Gin, Deutschland/Hamburg 

Alc.: 43% 	 4cl	 € 10,50

Dieser Hamburger Gin hat portugiesi-
sche Wurzeln - eine hochprozentige 
Liebeserklärung an das kleine Land am 
Rande Europas. Einfache, aber frische 
und beste Botanicals, eine liebevolle 
Destillation in sehr kleinen Batches und 
feine, mediterrane Zitrusnoten zeichnen 
ihn aus.

Gin



Skin Gin 

Dry Gin, Deutschland/Steinkirchen 

Alc.: 42% 	 4cl	 € 12,00

Skin Gin ist anders. Das sieht, fühlt, 
riecht und schmeckt man! Feine Aromen 
handverlesener Botanicals berühren 
die Sinne und entfalten beim Probieren 
einen einzigartigen Geschmack. Neben 
klassischem Wacholder spielt bei Skin 
Gin marokkanische Minze die Hauptrolle. 
In Kombination mit Zitrusfruchtschalen 
von Orangen und Pink Grapefruits aus 
Spanien, Limetten und Zitronen aus Ita-
lien sowie Koriander aus Vietnam ergibt 
sich ein unverwechselbar frischer, milder 
Geschmack.

Florian  

London Dry Gin, Deutschland/
Wartmannsroth/Unterfranken 

Alc.: 45% 	 4cl	 € 8,00

Das facettenreiche Gin-Genie tritt blumig 
für bunte Vielfalt ein. Auch wenn er dabei 
so manchen Gaumen frech herausfor-
dert: Flieder, Lavendel, Rose, Kamille, 
Holunder- und Hibiskusblüten sei Dank. 
Dieser fränkische London Dry Gin wird 
aus 16 Botanicals gebrannt. 

Gin



 

Monkey 47

Dry Gin, Deutschland/Schwarzwald

Alc.: 47%	 4cl	 € 10,50

Sagenhafte 47 Zutaten machen den Mon-
key 47 Schwarzwald Dry Gin zu einem der 
bekanntesten Gins aus Deutschland. Das 
Destillat kommt von den Black Forest Dis-
tillers aus dem baden-württembergischen 
Loßburg-Betzweiler und gehört zu den 
ersten Gins, die in Deutschland hergestellt 
wurden. Ein preisgekrönter Gin, der sich 
hinter internationalen Produkten nicht zu 
verstecken braucht. Im Gegenteil, denn 
der Monkey 47 ist 2011 bei der Interna-
tional Wine and Spirits Competition zum 
besten Gin der Welt gekürt worden. Die 47 
trägt er im Namen, weil 47 Botanicals für 
den guten Geschmack sorgen.

Bombay Sapphire 

London Dry Gin, Großbritannien 

Alc.: 40% 	 4cl	 € 7,00

Weltberühmter Gin in der markanten blau-
en Flasche. Jeder Tropfen enthält zehn 
handverlesene Botanicals von exotischen 
Orten in aller Welt.

Gin



 

Star of Bombay 

London Dry Gin, Großbritannien 

Alc.: 47,5% 	 4cl	 € 9,00

Ein London Dry Gin, der im Slow Destillation 
Verfahren hergestellt wird. Das garantiert ein 
tiefes, leicht würziges Aroma und einen sanf-
ten, aber dennoch gehaltvollen Geschmack.

HENDRICK‘S  

Distilled Gin, Großbritannien/Schottland 

Alc.: 44% 	 4cl	 € 8,50

HENDRICK‘S ist ein ungewöhnlicher Gin, der 
aus elf feinen Botanicals hergestellt wird. Die 
kuriose, aber wunderbare Infusion von Rose 
und Gurke verleiht dieser Spirituose ihren 
einzigartig ausgewogenen Geschmack, der zu 
einem makellosen, glatten Gin führt.

Gin



Gin
Beefeater 

London Dry Gin, Großbritannien/London 

Alc.: 40% 	 4cl	 € 8,20

Der Beefeater London Dry Gin ist ein 
sehr trockener Gin. Duftnoten von Zitro-
nen, Orangen und Wacholder, verbunden 
mit würzigen Klängen von Koriander und 
einem Hauch Angelikawurzel, erfüllen 
den Raum, sobald die Flasche geöff-
net wird. Der Gaumen empfängt einen 
frischen Geschmack, der reich an Zitrus-
aromen ist.

Glendalough Rose 

Rose Gin, Irland 

Alc.: 37,5% 	 4cl	 € 9,00

Glendalough Wild Rose Gin ist ein wun-
derbar natürlicher, blumiger Gin, der ne-
ben anderen Botanicals aus den nahen 
Wicklow Mountains mit dreierlei hand-
gepflückten, frischen Rosen destilliert 
wird: mit seltenen Wildrosen, duftenden 
„Heritage“ Rosen sowie der alten preis-
gekrönten Sorte „Damaszener“, welche 
bereits in der Antike angebaut wurde.



Gin
Gordon‘s 

London Dry Gin, Großbritannien/London 

Alc.: 37,5% 	 4cl	 € 5,20

Ein ehrlicher und altbewährter Klassiker, 
der mit seiner Qualität immer wieder 
überzeugt und zu den meistgetrunkenen 
Gins weltweit gehört. Seine Geschichte 
reicht zurück bis ins 18. Jahrhundert, 
als Alexander Gordon seine Destillerie in 
London gründete.

Tanqueray No. TEN 

Dry Gin, Großbritannien/London 

Alc.: 47,3% 	 4cl	 € 8,00

Seinen Namen bekommt der No. Ten 
übrigens von der Destille in der er 
das erste Mal aromatisiert wurde. Die 
Destillationsblase Nummer 10, die auch 
den Namen „Tiny Ten“ trägt, hat die 
Luftangriffe des zweiten Weltkrieges 
überstanden und ist bis heute in Betrieb. 
In dieser Apparatur entsteht das „Zitrus-
herz“ des Tanqueray No. Ten.



Citadelle 

Gin, Frankreich 

Alc.: 44% 	 4cl	 € 8,20

Wer großen Cognac machen kann, wird
auch bei Gin erfolgreich sein, dachte 
1998 Alexandre Gabriel, Gründer der 
Maison Ferrand. Klingt ungewöhnlich, 
schmeckt außergewöhnlich! Gin ist in 
Frankreich seit 1775 geläufig. Damals 
erhielt eine Destillerie in einer Zitadelle 
die Lizenz, Gin für das englische Königs-
haus herzustellen. Daher der Name 
Citadelle Gin. Er orientiert sich am  
Originalrezept und begeistert mit 
pfeffrig-fruchtigen Noten.

ETSU

Handcrafted Gin, Japan/Hokkaido 

Alc.: 43% 	 4cl	 € 9,80

Im Aroma offenbart der klare ETSU
Noten von Gemüse und Wacholderbee-
ren. Ein floraler Beiklang schwingt mit. 
Zitrusfrüchte und ein Unterton von Yuzu 
– der speziellen Zutat, einer gelben Blu-
me – machen sich ebenfalls bemerkbar. 
Im Geschmack begeistert der exotische 
ETSU mit Tönen von Sansho-Pfeffer, 
Früchten und Beeren. Grüner Tee verleiht 
ihm eine typisch asiatische Prägung.

Gin



ETSU

Double Yuzu Gin, Japan/Hokkaido
Double Orange Gin, Japan/Hokkaido

Alc.: 43%	 4cl	 € 11,50

Der Etsu Double Yuzu Japanese Gin 
bezirzt die Geruchsknospen ähnlich 
wie sein Bruder der Etsu Double Orange 
mit einer feinen Frische von Zitrus. Die 
Yuzu-Frucht spielt dabei die Hauptrolle, 
was auch der Gaumen sofort zu spüren 
bekommt. Auf der Zunge entfalten sich
herrliche Zitrusaromen, die gemeinsam 
mit Matcha und den klassischen Botani-
cals eine herausragende Sinfonie für die 
Sinne ergeben. Der einzigartige Ge-
schmack der traditionellen Frucht Yuzu 
erinnert an eine Mischung aus Limette 
und Mandarine.

Gin
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